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Vorwort 

In der vorliegenden Arbeit wird die Entwicklung von Planungsmodellen für eine effizi-

ente Planung und Messung der Leistungsprozesse der Aus- und Vorrichtung in den 

sächsischen Tagebauen Nochten und Reichwalde beschrieben. Die Doppelführung 

stellt hinsichtlich der Planung und Auslastung der zur Verfügung stehenden Ressour-

cen eine große Herausforderung dar. Die Planungsmodelle sollen dabei hinsichtlich 

der taktischen Planung in den Auftragsbüros und im Stab ein Hilfsmittel zur Realisie-

rung einer hinterlegten und effizienten Prognose von Aufwendungen und Kosten dar-

stellen. Im Hinblick auf eine flexible Prozessfähigkeit sollen damit in der mittel- bis 

langfristigen Planung Entscheidungsunterstützungen und Zielvereinbarungen erarbei-

tet werden. 

Im Rahmen dieser Veröffentlichung möchte ich mich bei allen bedanken, die mich wäh-

rend des Studiums an der TU Bergakademie Freiberg und der Erarbeitung der Mas-

terarbeit in verschiedensten Weisen unterstützt haben. Besonderen Dank gilt meiner 

Familie sowie meinen Betreuern und Förderern bei der Vattenfall Mining AG, Herrn 

Dietmar Kauer, Frank Schroeckh und Jörg Tscharke. 

In diesem Sinne nochmals vielen Dank und ein herzliches Glückauf. 

Fabian Metasch 
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